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INFORMATION ZUM PFLEGEPRAKTIKUM

Gemäss dem Studienreglement für den Bildungsgang Aktivierung HF an der Höheren Fachschule medi, Zentrum für medizini-
sche Bildung, ist die Erfahrung in der Pflege und Betreuung von Betagten, chronisch Kranken oder Menschen mit Behinderun-
gen Voraussetzung für die Ausbildungsaufnahme.
 
Da in der Ausbildung zur diplomierten Aktivierungsfachfrau / zum diplomierten Aktivierungsfachmann sowie später im Berufs-
alltag im Betagten- oder Behindertenbereich gearbeitet wird, muss die Arbeit in der Langzeitpflege im Bereich Geriatrie in 
einem stationären Setting (Altersheim, Alterszentrum, Pflegeheim, …) selbst erlebt und erfahren werden. Das Pflegepraktikum 
beinhaltet folgende Zielsetzungen:

	� Sie arbeiten im geriatrischen Bereich in der Pflege mit.

	� Sie können das pflegerische Arbeitsumfeld reflektieren.

	� Sie kennen den pflegerischen Umgang bei Menschen mit verschiedensten Einschränkungen.

	� Sie erleben wie man mit anspruchsvollen Alltagssituationen sowie mit Menschen in Krisen umgehen kann.

	� Sie bewältigen die Arbeitsbelastung in einem schwierigen Berufsfeld bei einer 100% Anstellung.

Für Praktikumstellen können Sie sich direkt bei Institutionen mit Pflege- und Betreuungsangebote im Geriatrischen Bereich 
bewerben. Auf der Homepage www.gesundheitsberufe-bern.ch/myoda werden ausserdem diverse Praktikumsstellen im 
Gesundheitsbereich angeboten u.a. auch Pflegepraktika für HF Ausbildungen.

Der Bericht der Praktikumsleiterin bzw. Praktikumsleiters muss Rückmeldungen zu den obengenannten Zielsetzungen 
enthalten.
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